
Meleklerin, Peygamberlerin, 
Sahâbıl̂erin ve Hükümdarların 
TEVBE HİKÂYELERİ 



Eb
u 

M
uh

am
m

ed
 A

bd
ul

la
h 

el
-H

an
be

lı ̂
M

el
ek

le
rin

, P
ey

ga
m

be
rle

rin
, S

ah
âb

ıl̂e
rin

 v
e 

Hü
kü

m
da

rla
rın

 T
EV

BE
 H
İK

ÂY
EL

ER
İ

© Iǚlk Harf Yayınevi, 2012
Kitabın tüm yayın hakları "Iǚlk Harf Yayınevi"ne aittir.

〉  Iǚlk Harf Yayınevi, 14
Tasavvuf Serisi, 12

〉  ISBN
978-605-5457-30-3

〉  Genel Yayın Yönetmeni/Editör
Ersan Güngör

〉  Mütercim
Iǚbrahim Doğu

〉  Sayfa Düzeni
Iǚrfan Güngörür

〉  Kapak Tasarımı
Sercan Arslan

〉  Basım Tarihi
1. Baskı, Iǚstanbul, Ocak 2012

〉  Baskı / Cilt
Şenyıldız Yay. Hed. Eşya ve Teks. San. Tic. Ltd. Şti.
(Sertiϐika No: 11964)
Gümüşsuyu Cad. No:3/2 - Topkapı / Iǚstanbul
Tel: 0212 483 47 91-92

〉  İLK HARF YAYINEVİ
Genel Dağıtım
Çelik Yayınevi
(Sertiϐika No, 14710)
Ticarethane Sokak No: 59 Cağaloğlu - Fatih / Iǚstanbul
Tel: +90 212 511 28 11 - 513 73 19 • Fax: +90 212 511 28 12
www.celikyayinevi.com • info@celikyayınevi.com



Ebu Muhammed Abdullah el-Hanbelı̂

Meleklerin, Peygamberlerin, 
Sahâbıl̂erin ve Hükümdarların 
TEVBE HİKÂYELERİ 

Mütercim: 
Iǚbrahim Doğu





5  〈

İçindekiler

 〉 Tetkik ve Tahkik Yapan Kişinin Oǆ nsözü .......................................11

 〉 Kitabın Basılma Sebebi ............................................................................15
• Baskıda Yararlandığımız Nüshaların Niteliği ..............................16
• Kitabı Hazırlarken Yaptıklarımız .......................................................16

 〉 Müellifin Hâl Tercümesi  .........................................................................19

 〉 Oǆ nsöz  ..................................................................................................................23

 〉 Tevbe Eden Melekler .................................................................................25
• Harut ve Marut Kıssası ............................................................................25

 〉 Tevbe Eden Peygamberler  ...................................................................29
• Âdem’in (a.s.) Tevbesi ................................................................................29
• Nuh’un (a.s.) Tevbesi .................................................................................32
• Musa’nın (a.s.) Tevbesi .............................................................................33
• Süleyman’ın (a.s.) Tevbesi .......................................................................36
• Yunus’un (a.s.) Tevbesi ..............................................................................43

 〉 Geçmiş Uǆ mmetlerde Tevbe Eden Melikler .................................51
• Tâlût’un Tevbesi ...........................................................................................51
• Yahudi Bir Kralın Tevbesi........................................................................54
• Köşk Sahibi Hurnak’ın Tevbesi .............................................................59
• İmrul Kays’ın Oğlu Numan’ın Tevbesi ..............................................62



〉  6 

• Meliklerden Birinin Tevbesi ...................................................................64
• İbnu’l-Kays’ın Tevbesi ................................................................................67
• Yemen Kralının Tevbesi ............................................................................68
• Benî İsrâil Kralının Tevbesi ....................................................................69
• Benî İsrâil’den Başka Bir Kralın Tevbesi .........................................69
• Putlara Tapan Benî İsrâil Kavminden Birinin Tevbesi ............71
• Bir Kralın Tevbesi ........................................................................................75
• Kenan Adlı Kralın Tevbesi .......................................................................76

 〉 Geçmiş Uǆ mmetlerden Tevbe Edenler ............................................83
• Musa’nın (a.s.) Kavminin Tevbesi .......................................................83
• Yunus’un (a.s.) Kavminin Tevbesi ........................................................85
• Peygamberlerden Birinin Kavminin Tevbesi .................................90

 〉 Geçmiş Uǆ mmetlerden  Bazı Kişilerin Tevbesi  .........................91
• Mağara Sahiplerinin Tevbesi ................................................................91
• Kifil’in Tevbesi ...............................................................................................94
• Abidin ve Kötü Kadının Tevbe Şekli ...................................................95
• Kasap ve Cariyenin Tevbesi ....................................................................96
• Ekmek Sahibinin Tevbesi ........................................................................98
• Beni İsrail Kavminden Bir Rahibin Tevbesi ...................................99
• Abidlerden Birisinin Tevbesi ...............................................................100
• Ayak Sahibinin Tevbesi ..........................................................................100
• Abid Berhin’in Tevbesi ...........................................................................101
• Günahkâr Kulun Tevbesi ......................................................................102
• Nefsine Haksızlık Eden Bir Gencin Tevbesi .................................104
• Benî İsrâil Kavminden İki Adamın Tevbesi .................................105
• Günahkârlardan Birinin Tevbe Şekli ..............................................105
• Zalim Bir Yerleşim Merkezinden Ayrılan  Birinin Tevbesi ..106
• Yüz İnsanı Öldüren Kimsenin Tevbesi ...........................................107
• Benî İsrâil Kavminden Bir Hırsızın Tevbesi ................................110
• Asi ve Azgın Üç Kızın Tevbesi  ...........................................................111
• Kötü Ahlaklı Bir Kadının Tevbesi .....................................................113



7  〈

 〉 Resûlullah’ın Sahâbıl̂erinden  Tevbe Edenler ........................115
• Ebu Hayseme’nin (r.a.) Tevbesi .........................................................115
• Kâb b. Malik’in (r.a.) Tevbesi ..............................................................117
• Ebu Lübabe’nin (r.a.) Tevbesi ............................................................125
• Ebu Hureyre’nin (r.a.) Zinakâr Bir Kadın Hakkında 

Verdiği Fetvadan Tevbe Etmesi ........................................................127
• Sülebe b. Abdurrahman’ın (r.a) Tevbesi .......................................129
• Malik er-Ruasibi’nin (r.a) Tevbesi  ..................................................132
• Zengin Bir Sahâbînin Tevbesi ............................................................133
• Ebu Süfyan b. Haris’in (r.a.) Tevbesi ..............................................134
• Abdullah b. ez-Zebâri ve Şairin Tevbesi ........................................135
• Hubar b. Esved’in (r.a.) Tevbesi ........................................................138
• Ebu Cehil’in Oğlu İkrime’nin (r.a.) Tevbesi ..................................140
• Ensar’dan Bir Kişinin Tevbesi ............................................................144
• Ebu Mihcen es-Sekafi’nin (r.a) Tevbesi  ........................................146
• Tuleyhe b. Huveylid’in (r.a.) Tevbesi ...............................................148

 〉 Bu Uǆ mmetin Krallarından  Tevbe Edenler ..............................151
• Zulkela’nın Tevbesi ..................................................................................151
• Bir Emir İle Bir Tacirin Tevbesi ........................................................153
• Basra Krallarından Bir Kralın Tevbesi..........................................159
• Basra Kralının Tevbesi ..........................................................................161
• Hişam b. Abdülmelik’in Tevbesi ........................................................164
• Emir Umeyd b. Cabir’in Tevbesi ........................................................166
• İbrahim b. Edhem’in Tevbesi ..............................................................167
• İbrahim b. Edhem ile Yaşlı Hacı .......................................................169
• İbrahim b. Edhem ve Dalgalı Deniz ...............................................171
• Şakik-i Belhî’nin Tevbesi .......................................................................172
• Abdullah b. Merzuk’un Tevbesi .........................................................173
• Cafer b. Harb’in Tevbesi ........................................................................174
• Harun Reşid’in Tevbesi ..........................................................................175
• Harun Reşid’in Oğlunun Tevbesi ......................................................181
• Memun’un Tevbesi  ..................................................................................185
• Musa b. Muhammed b. Süleyman el-Haşimi’nin Tevbesi ....194



〉  8 

• Cafer Bermekî’nin Tevbesi ...................................................................202
• Bir Kızın Ebu Şuayb-el Barasî’nin  Sayesinde Tevbesi ..........203
• el-Vasık Billah ile Oğlu el-Mühtedi Billah’ın Tevbesi ..............204

 〉 Uǆ mmetten Bir Grubun  Tevbesinin Sebebi .............................211
• Habib Ebu Muhammed’in Tevbesi ..................................................211
• Zazan el-Kindî’nin Tevbesi  .................................................................212
• Malik b. Dinar’ın Tevbesi ......................................................................213
• Davud-i Tai’nin Tevbesi .........................................................................216
• Fudayl b. İyadın Tevbesi .......................................................................217
• Ali b. Fudayl b. İyad’ın tevbesi ...........................................................219
• Bişr b. Haris el-Hafi’nin Tevbesi ........................................................220
• İnsanlara Zarar Veren  Bağdat Tacirlerinden Birinin 

Tevbesi ...........................................................................................................223
• Ebu Abdi Rabb’in Tevbesi.....................................................................225
• el-Künebi’nin Tevbesi ..............................................................................226
• Ukber el-Kurdi’nin Tevbesi ..................................................................228
• Süleyman el-Caferi’nin Oğlu Saddaka’nın Tevbesi ..................230
• Zunnûn-i Mısrî’nin Tevbesi ..................................................................230
• Bir Sarhoşun Tevbesi ..............................................................................232
• el-Murtaiş’in Tevbesi  .............................................................................233
• Abdurrahman el-Kısdiye’nin Tevbesi .............................................234
• Ebu’l Haris el-Ulasi’nin Tevbesi .........................................................236
• Ebu’l Fadl Muhammed b. Nasır es-Selami’nin 

Bid’atçıların İtikadından Tevbesi .....................................................237
• Ebu’l Hasan el-Harakani’nin  Kelamcıların Mezhebinden 

Dönüşüne Dairdir ....................................................................................239

 〉 Tevbe Edenlerden Bir Grubun Hikâyeleri ................................241
• Münazıl b. Lahik’ın Tevbesi .................................................................241
• Dûmetü’l-Cendelli Bir Kadının  Sihir Yapma İşinden 

Tevbe Etmesi ...............................................................................................244
• Bir Gencin Oyun ve Eğlence İşlerinden Tevbe Etmesi ...........247
• Dünyaya Dalmış Bir Gencin Tevbesi ..............................................247
• Köşk Sahibi Bir Komutanın Tevbesi ................................................250



9  〈

• Sultanın Maiyetinden Bir Adamın  Yaptığı Kötülüklerden 
Dolayı Tevbesi ............................................................................................252

• Ezdikan Kabilesinden  Kadınsı Hal ve Hareketlere Sahip 
Bir Gencin Tevbesi ...................................................................................253

• Kâbe’de Tavaf Yapan Bir Kadının Tevbesi ...................................255
• Nefsine Karşı Suç İşleyen Bir Adamın Tevbesi ..........................256
• Medine Halkından Eğlenceye Düşkünlüğü Olan Bir 

Gencin Annesinin Yardımıyla Tevbe Etmesi ...............................256
• Dinar el-Ayyar Diye Bilinen Kişinin Annesi Vasıtasıyla 

Tevbesi ...........................................................................................................259
• Bir Abidin, Kendisini İbadetten Alıkoyan Cariyenin 

Sevgisinden Tevbesi .................................................................................261
• Sırrı es-Sakati Diye Bilinen Zatın Yardımıyla  Bir Genç 

ile Bir Kadının Tevbesi ...........................................................................263
• Rab’i b. Haysem’i Yoldan Çıkarmaya Çalışan  Güzel Bir 

Kadının Tevbesi .........................................................................................267
• Ahmed b. Hanbel’in Bir Komşusunun Tevbesi ...........................267
• Ebu Amr b. Ulvan’ın Bir Kadına Bakışından Dolayı 

Yaptığı Tevbe ..............................................................................................269
• Birbirini Seven  Bir Genç ile Güzel Bir Cariyenin Tevbesi ...270
• Bir Adamın Kur’an’dan Bazı Ayetleri  Duyması Sebebiyle 
İçki ve Çalgıdan Tevbe Etmesi ...........................................................272

• Yaşlı Bir Adamın ve Cariyesinin Tevbesi .......................................273
• Kur’an Ayetini Duyan Bir Arabî’nin Tevbesi ...............................276
• Bir Yankesici Arap’ın Tevbesi .............................................................278
• Abid Olan Lebib’in Yılan Öldürme İşinden Tevbesi .................279
• Mu’tasım’ın Tevbesi ve Temim b. Cemil’i  Öldürmekten 

Vazgeçmesi ..................................................................................................281
• Bir Hırsızın Tevbesi .................................................................................282
• Yusuf b. Esbat Diye Bilinen ve Nebbaşlık Yapan Birinin 

Bir Genç Vasıtasıyla Tevbesi ...............................................................283
• Bir Nebbaşın Tevbesi ..............................................................................285
• Aşırılığa Kaçan Birinin  İbrahim b. Edhem’in Yardımıyla 

Tevbesi ...........................................................................................................286



〉  10 

• Bir Bahçe Sahibinin  Şamlı Bir Genç Vasıtasıyla Tevbe 
Etmesi.............................................................................................................289

• İsyankâr Birinin, Cehennem Ateşini Konu Edinen 
Bir Ayeti Duyup Tevbe Etmesi ve Bu Hal Üzere Ölmesi .......291

• Bir Cariyenin ve Efendisinin Tevbesi ..............................................292

 〉 Iǚslamiyet’i Kabul Eden  Hıristiyan, Putpererst ve 
Mecusilerin  Hâl Hikâyeleri ................................................................299
• Hıristiyan Olan Ebu İsmail’in Tevbesi ve  İslamiyet’e 

Girişi ................................................................................................................299
• Hıristiyan Bir Gencin Tevbesi ve İslamiyet’i Kabulü ..............300
• Putperest Birinin Tevbe Edip İslamiyet’i Kabulü .....................303
• Bir Mecusi’nin Tevbesi, Kendisinin ve  Ev Halkının 

Müslüman Olması ....................................................................................305
• İyiliksever Bir Yahudi’nin Tevbesi ve  İslamiyet’i Kabul 

Edişi .................................................................................................................308
• İyi Ahlaklı Bir Mecusi’nin Tevbesi ve  Aile Fertleri İle 

Birlikte İslamiyet’i Kabul Edişi ..........................................................308
• Bağdatlı Bir Mecusi’nin Oğlu, Kızı ve Birçok  Arkadaşları 

ile Birlikte İslamiyet’i Kabul Etmeleri ............................................309
• Hıristiyan Bir Hekimin Tevbesi  ........................................................312

 〉 Kur’an-ı Kerim’in  Tevbe Konusunda Yol Göstermesi ......315

 〉 Resûlullah’ın Yol Göstermesi ve  Tevbe Konusundaki 
Rehberliği .......................................................................................................317

 〉 Tevbenin Şartları  .....................................................................................319



11  〈

Tetkik ve Tahkik Yapan Kişinin Önsözü

H iç şüphesiz hamd ve övgü Yüce Allah’a (c.c.) mah-
sustur. Zâtına hamd eder, yardım talebinde bu-

lunur, günahlarımızın affını diler, nefislerimizin kötülükle-
rinden ve amellerimizin olumsuz yanlarından dolayı O’na 
sığınırız. Yüce Allah’ın (c.c.) hidayetini dilediği kimseyi hiç 
kimse hak yoldan saptıramaz. Dalâletini dilediği kimseyi de 
hiç kimse hidayete erdiremez. Yüce Allah’tan (c.c.) başka ilah 
bulunmadığına ve O’nun bir olup ortağı bulunmadığına, Hz. 
Muhammed’in (s.a.v.) de O’nun kulu ve Resulü olduğuna ta-
nıklık ederim. 

Iǚmdi: Bu et-Tevvabîn1 adlı muhteşem eser imam, fakih, 
zahid ve şeyhülislam unvanına sahip, Muvaffakûddin Ebu 
Muhammed Abdullah b. Ahmed b. Kuddâme el-Makdisi el-
Hanbelı’̂ye aittir. Bu kitabı, insanların, günahları bağışlayan 
ve ayıpları örten Cenabı Hakk’a tevbe etmeye en fazla ihtiyaç 
duydukları bir zamanda takdim ediyoruz. Bilindiği gibi tevbe, 
sülûk ehlinin başlangıç mebdei ve kurtuluşa ermek isteyenlerin 
sermayesi, müridlerin evvel emirde tutmaları gerekli olan yol 
ve bu yola meyledenlerin istikamet anahtarıdır.
1 Orijinal ismi et-Tevvabîn olun bu kitabı, muhtevasını gözönünde bulun-

durup okurlarımızın da hoşgörüsüne sığınarak Meleklerin, Peygamber-
lerin, Sahâbîlerin ve Hükümdarların TEVBE HİKÂYELERİ ismiyle yayın-
lamayı uygun bulduk. (yay. notu)
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Müellif, bu kitapta, babamız Aƹ dem (a.s.) döneminden, 
kendi yaşadığı hicrı ̂yedinci asrın başlarına kadar olan süreçte 
tevbe edenlerin ve zâtına dönen kimselerin genel hatlarıyla 
hallerini dile getirmektedir. 

Iǚlk etapta meleklerin tevbesinden başlayıp sonra on-
lardan Hârut ve Mârut’un olayını ele alan yazar akabinde, 
hikâyeleri Kuran’ı Kerim’de geçen bazı nebi ve resûllerin 
tevbelerini zikretmektedir. Yanı sıra, geçmişte yaşamış bazı 
meliklerin tevbelerinden söz ettiği gibi Resûlullah’tan önce 
yaşamış olan benı̂ Iǚsrâil kavminin bazı peygamberlerinin 
tevbelerinden de bahsetmektedir. Daha sonra, Peygamberi-
miz Hz. Muhammed’in (s.a.v.) bazı sahâbı̂lerinin tevbeleri ile 
kendi zamanına kadar ulaşan bu ümmetin melik, sultan ve 
devlet başkanlarının tevbelerini ele almaktadır. Söz konusu 
bu sultanlar ya bozuk inançlarından ya insanların haklarına 
tecavüz etmiş olmalarından ya içki içmelerinden ya sihirle 
uğraşmalarından ya da zina yapmalarından dolayı Allah’a 
karşı gelmiş olup işlemiş oldukları kötü ameller sonrası 
tevbe etmiş kişilerdir. 

Eser, kitap ehlinden Iǚslamiyet’le kaynaşıp Resûlullah’ın 
(s.a.v.) davetine icabet edenlerin hayat hikâyeleri ile son 
bulmaktadır. 

Müellif çalışmasında Yüce Allah’ın (c.c.) kitabında yer 
alan kıssalardan yararlanmış, Resûlullah’ın (s.a.v.) bize ak-
tardığı hususlardan, sahih hadis metinlerinde tedvin edilmiş 
hadislerden, vaaz ve nükteli haberlerle dolu kitaplardan 
istifade etmiştir. Oǆ rneğin: ‘El-Hafız’ Iǚbn Ebi’d-Dünya (v. h. 
281) diye bilinen zâtın eserlerinden, Iǚmam Ebü’l-Leys es-
Semerkandı̂’ye (v. h. 373) ait Tenbihu’l-Ğafilin’den, Iǚmam 
Iǚbnu’l-Cevziye’nin Mültekatu’l Hikayât adlı eserinden, bunların 
yanı sıra fazileti ve ilmi meziyetleriyle tanınmış olan Şeyh 
Abdulkadir el-Geylanı’̂den (v. h. 561) aldığı seçkin bilgilerden 
de istifade etmiştir. 
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Zikretmiş olduğumuz hususlardan dolayı bu kitap emsal-
lerine göre daha tatminkâr, daha geniş boyutlu ve daha engin 
bir içeriğe sahip olma özelliği taşımaktadır.

Müellif, olayların anlatım üslûbunda son derece teşvik 
edici ve benimsetici bir yolu tutmuştur. Eserin anlaşılması 
kolay olup çekici bir ifadeyi kendisinde barındırır. Okuyucu 
bu kitaptan zevkle ve iştiyakla istifade eder.

Şüphesiz bu kitabın şevkle ve istekle okunması insanda 
Yüce Allah’a yaklaştırıcı duygular uyandırır. Mütalaası insanı 
Cenabı Hakk’a yaklaştırır, kötülüklerden arındırır ve fazi-
letlerle donatır. Yüce Allah bizi sözü dinleyip en iyisine tabi 
olanlardan kılsın. 

Ey Rabbimiz! Biz kendimize zulmettik, şayet bizi bağışlayıp 
bize merhamet etmeyecek olursan biz zarara uğrayanlardan 
oluruz.

Abdulkadir el-Arnavut
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Kitabın Basılma Sebebi

Z ahiriye Kütüphanesi’nde araştırma yaparken Tevvâbîn 
adlı bu kitabın bir yazma nüshasıyla karşılaştım. Kü-

tüphanenin matbu eserler kısmına göz gezdirdiğimde, bu ki-
tabın m. 1961’de Fransız Arapça Araştırmaları Enstitüsü’nün 
himayesinde Prof. George el-Makdisi’nin tahkikiyle matbu ola-
rak basıldığına şahit oldum. Sayfalarını karıştırıp bazı bölüm-
lerini okuyunca beni hayretlere düşürdü ve bende son derece 
derin bir etki oluşturdu. Bir nüshasını almayı düşündüm. Fa-
kat fiyatını sorduğumda çok yüksek bir rakamla karşılaştım; 
zira kitabın fiyatı kırk Suriye lirasıydı. Sonuç olarak, bu kitabı 
ancak varlıklı kimselerin alabileceğini, ama onların sayısının 
da bir elin parmaklarını geçmeyecek kadar az olduklarını dü-
şündüm. Böylesi verimli bir eserden kimse mahrum kalmasın, 
herkes ondan istifade edebilsin diye kitabın edisyon kritiğini 
yapmaya karar verdim. Bu hususta meselenin ehli olan kişiler 
de beni yüreklendirdiler. Zahiriye Kütüphanesi’nde bulunan 
iki nüshayı aldım ve yayınevi sahibi Beşir Uyûn Efendi ile ko-
nuyu görüşmek için yayınevinin yolunu tuttum. Beşir Bey’le 
anlaştıktan ve onun da bu husustaki istek ve kararlılığını an-
ladıktan sonra kitabın tetkik ve tahkik ameliyesine başladım. 
Beşir Bey bu konuda kolaylaştırıcı tüm hususları benden esir-
gememişti. Yüce Allah (c.c.) onun bu hizmetini kabul etsin, 
yolunu ve adımlarını faydalı kılıp gayretini kabul buyursun. 
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Baskıda Yararlandığımız Nüshaların Niteliği

Bu kitabı baskıya hazırlarken Şam’da Zahiriye Kütüphanesi’nde 
bulunan iki nüshayı esas aldık. Birinci nüsha 5603 rakamıyla 
kayıtlı olup sayfa sayısı 275 idi. Her sayfada 15 satır ve her 
satırında ise 10 kelime bulunmaktaydı. Yazısı oldukça güzel 
ve okunaklıydı. Birtakım tashih ve düzeltmelerden geçtiği 
anlaşılıyordu. H. 737 yılında bazı Şam ulemasının el yazma-
sıyla yazılmıştı. 

Iǚkinci nüsha 5632 rakamıyla kayıtlı olup sayfa sayısı 
130’dur. Her sayfasında 15 satır her satırında ise 12 kelime 
yer almaktadır. Yazısı okunaklı; fakat yer yer sıkıntılıdır. Oǆ n-
ceki nüshadan önce yazıldığı anlaşılmaktadır. Fakat ilk ve son 
sayfalarda eksiklikler olması yanında, bazı sayfalarında da 
düzensizlikler bulunuyordu. Bu eksikliklerin ilk nüshalardan 
yararlanılarak tamamlandığı görülüyordu. Biz h. 737 Ramazan 
ayında yazılmış olduğu anlaşılan nüshayı esas aldık; fakat bu 
nüshada da değişik düzeltmeler ve müdahaleler olduğu ve 
başka nüshalardan istifade edilerek yazıldığı görülmekteydi. 
Hülasa, kitabı yazarken en doğru olduğunu düşündüğümüz 
nüshayı göz önünde bulundurduk. Zira nüshayı yazan kişi 
yer yer şu notu koymaktaydı: “Müellifin esas aldığı nüsha”, 
“Müellifin esas aldığı nüshanın beşinci sayfasının sonundan.” 
Her hâlükârda herhangi bir tutarsızlık söz konusu değildir. 
Fakat araştırma sonucunda bir nüshanın diğer nüshadan 
genel anlamda daha düzenli ve sağlıklı olduğu anlaşılmıştır. 
Biz ise sağlıklı olanı tercih ettik. 

Kitabı Hazırlarken Yaptıklarımız

Zahiriye Kütüphanesi’nde bulunan yazma nüshayı başka 
nüshalarla karşılaştırdığımız gibi, bir de Fransız Arapça 
Araştırmaları Enstitüsü’nün Arapça bölümündeki nüsha-
sıyla da karşılaştırıp doğrusunu bulmaya çalışarak notlar 
tuttuk. Ayrıca ayet ve hadisleri kaydederken, titiz davrandık. 
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Ayetlerin rakamını ve hadislerin tahricini belirterek bunlardan 
istifade ettiğimiz hususlara işaret ettik. Her konunun başına 
ona uygun başlık koyup bazı anlaşılmayan kelimelere açıklık 
getirdik. Yanı sıra bazı isim ve memleketler hakkında kısa ve 
öz açıklamalara yer verdik. 

Yüce Allah’tan dileğimiz, çalışmamızın tüm değerli okuyu-
cuların kabul ve takdirine mazhar olmasıdır. Son temennimiz 
Aƹ lemlerin Rabbine hamd u sena etmektir. 

Abdulkadir el-Arnavut
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Müellifin Hâl Tercümesi 

B u zat imam, fakih, zahid ve şeyhülislam unvanına 
sahip Ebu Muhammed Abdullah b. Ahmed b. Mu-

hammed b. Kûddame el-Makdisi el-Hanbelı’̂dir. 

Müellif, Şaban ayının h. 541 yılında doğmuştur. Doğum 
yeri Filistin topraklarındaki Beytü’l-Makdis’e yakın ve Nablus 
kentine bağlı “Cemail” yerleşim merkezidir. Hıristiyanlar o 
dönemde Beytü’l Makdis ve dolaylarını egemenlikleri altına 
almışlardı. Babası Ebûl-Abbas Ahmed b. Muhammed b. 
Kûddame, aşiretin reisi ve bu mübarek soyun ileri geleni idi. 
Ailesi ile iki oğlu Ebu Amr ile Muvaffakuddin ve teyzelerinin 
oğlu olan Abdulgani el-Makdisi h. 551 yılında Dımaşk’a hicret 
etmişlerdi. Hafız Ziyauddin el-Makdisi’nin bu zatın Dımaşk’a 
hicret sebebiyle ilgili bir telifi vardır. Bu aile, Dımaşk’taki Ebu 
Salih’in mescidinin doğu kapısı civarına yerleştikten iki sene 
sonra Dımaşk’ın Salihiye mahallesindeki Kâsiyun Dağı diye 
bilinen bölgeye taşınır. Bu sırada el-Muvaffak, Kur’an-ı Kerim’i 
ezberlemekle meşgul olup ilk derslerini fazilet, iyilik ve zühd 
anlayışıyla tanınan babası Ebû’l-Abbas’tan alır. Daha sonraki 
süreçte Dımaşk’ın şeyh ve âlimlerinden ders almış ve fıkıhta 
yazılan belli başlı birçok eseri ezberlemiştir. Yaşı yirmi beşe 
varınca aynı yaşta olan teyzesinin oğlu Abdulgani el-Makdisi ile 
birlikte Bağdat’a giderler. el-Muvaffak ilk etapta ve az bir süre-
liğine de olsa Bağdat’ta bulunan Şeyh Abdulkadir Geylanı’̂den 
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ders almaya başlar. Şeyh de o sıralarda doksan yaşında imiş. 
Bu zâtın yanında daha önce Dımaşk’ta ezberlediği Muhtasar’ul-
Hiraki adlı eseri inceden inceye okur. Bilahare Şeyh Abdulkadir 
el-Geylanı ̂(r.h.) vefat edince Nasihu’l-Iǚslam unvanıyla tanınan 
Ebu’l-fetih denen zâttan kendi mezhebiyle ilgili etraflı dersler alır 
ve Bağdat’ta dört sene kadar kalır. Bu süreçte başta Hibetullah 
b. ed-Dekkak olmak üzere alanında çok yetkin olan ulemadan 
ilim öğrenir. Daha sonra ev halkı ile birlikte Dımaşk’a döner. 
Hicrı̂ 567 senesinde Bağdat’a bir daha yolu düşer ve orada 
kaldığı bir sene zarfında Ebu’l-Fetih Iǚbnu’l Müna’dan ders 
alır. Tekrardan Dımaşk’a geri döndükten sonra ise el-Muğni 
adlı eserini kaleme alır ki, bu kitap fıkıh konusunda yazılmış 
Muhtasar’ul-Hiraki adlı eserin şerhidir. el-Muğni, Iǚslam âleminde 
o dönemde yazılan fıkhı̂ eserlerin en büyüğüdür. Oǆ zellikle 
Iǚmam Ahmed’in mezhebinde yazılan eserlerin en hacimlisidir. 
Onun hakkında Sultanu’l-Ulema el-Iǚzz b. Abdusselam “Benim 
fetva konusunda tatmin olduğum bir dönem olmadı. Ancak 
el-Muğni’den bir nüsha elime geçince tatmin oldum” demiştir. 

Bir çok kişi kendisinden hadis ve fıkıh dersleri alır. Kar-
deşinin oğlu Kâdı’̂ül-Kudât Şemsuddin b. Ebu Oǆ mer bunlardan 
sayılabilir. Verdiği derslerin yanı sıra değişik ilimlerde de telif 
ve eserler vermiştir. Oǆ zellikle maharet kesbettiği fıkhı ̂ ilim-
lerde çok ilerlemiş ve bu sahada üstünlüğünü kanıtlamıştır. 
Oǆ ylesine ki, ilimde parmakla gösterilecek düzeye gelmiş ve 
onun faziletleri, menkıbeleri birçok kimse tarafından takdir 
ile karşılanmıştır. 

Şeyhü’l-Iǚslam Iǚbni Teymiye der ki: “Evzai’den hariç 
Muvaffak’tan daha âlim biri Şam’a gelmemiştir.” Iǚbnu’s-Salah 
der ki: “Ben el-Muvaffak gibisini görmedim.” Iǚbnu’l-Cevzi der ki: 
“Muvaffak’ı gören sahâbıl̂erden birisini görmüş gibidir.” Onun 
yüzünde nurlar beliriyordu. Birçok ilimde önder idi. Yaşadığı 
dönemde kardeşi Ebu Amr el-Iǚmad’dan sonra daha takvalı ve 
engin ilmı ̂bilgiye sahip biri olmamıştır. Hayâ duygusu oldukça 
fazla, dünya ehlinden ayrılmış, yumuşak huylu, tevazu sahibi, 
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yoksul sever, güzel ahlak sahibi, cömert, ibadeti fazla, fazileti 
engin, kavrayışı keskin, ilminde inançlı ve sebatlıydı. Gerek-
siz konuşmayı sevmeyen, vaktinin çoğunu ibadetle geçiren, 
görüntüsü ile insanı etkileyen bir kişiliğe sahipti. Hakkında 
çokça menkıbe anlatılmaktadır. 

Hafız Ziyaüddin el-Makdisi onun hayatı ile ilgili bir kitap 
yazmıştır. Ayrıca el-Hafız ez-Zehebi de sireti hakkında bir 
eser yazmış ve bu eserinde onu ilim ve takvasının ötesinde 
kahraman, cihangir Selahaddin Eyyubi’nin yanında cihada 
katılmış bir mücahid olarak tanıtmaktadır. Hicrı ̂583 yılında 
Haçlıları kutsal topraklardan söküp atmak için kardeşi Ebu 
Amr, talebelerinden bazısı ve ailesinden birçok kimse ile aynı 
sancak altında savaşa katılmıştır. 

Merhûm, fıkıh ve sair ilimlerde birçok değerli eser bı-
rakmıştır. 

El-Umde adlı eseri mübtediler için, el-Mukni’yi orta sevi-
yedekiler için, el-Kafi’yi ise üst seviyedekiler için yazmıştır. Bu 
eserleri engin bilgiler içermekte olup ilim talebelerini yeterince 
tatmin etmektedir. Ayrıca Muhtasar’ul-Hiraki adlı eserin şerhi 
olan el-Muğni adlı eserinde içtihad yollarını arayan kimseler için 
rehber olsun diye ulemadan ve onların getirdikleri delillerden 
bahsetmiştir. Ayrıca usulü fıkıhta Ravdat’ün-Nazır adlı eseri 
kaleme almış, bunun yanı sıra garip hadisler ile ilgili bir de 
muhtasar derlemiştir. Keza Kur’an meselesi ile ilgili el-Burhan’ı 
yazmıştır. el-Kader, Fedail’us-Sahâbî ile el-Mutehabbin fillahi 
ile er-Rikêtu ve’l-Buka adlı eserlerden başka vesveseye duçar 
olan kimselerin yerilmesi hakkında Zemmû’t-tevil’i, Kureyş-
lilerin nesebi hakkında da et-Tebyin adlı kitapları yazmıştır. 
Bunlardan başka Menasiku’l Hac ve Lümetü’l-itikad, el-Hadi 
ve Sebilü’r-Reşâd gibi nadide eserleri de telif etmiştir.

Merhum, cumartesi günü Ramazan Bayramı’nda h. 620’de 
vefat etmiş ve Hanbeli Camisi’nin üstünde bulunan Salihiye’deki 
Kâsiyun tepesindeki mezarlıkta defnedilmiştir. 
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Önsöz 

Ş eyh, imam, âlim, emsalsiz büyük lider,1 Şeyhulislam 
Muvaffaküddin der ki: “Günahları affeden, azabı şid-

detli olan Allah’a hamd u senalar olsun. Allah tevbe edenleri, 
temizliğe eğilimli olanları ve O’na dönüş yapıp istiğfarda bu-
lunanları sever. Doğru yoldan sapanların yanlışını affeder, ma-
zeret ileri sürenlerin zilletlerini kabul ile karşılar.” Şu halde 
O’na güzel ve bereket dolu hamdler ederek O’nun yüceliğine 
yaraşır bir övgüyle yaklaşıyoruz.

Peygamberi ve seçkin kulu olan Hz. Muhammed’e salât 
olsun ki, O nebilerin son halkası ve seçkinlerin önderidir. O’nun 
güzide âl ve ashabına da selam olsun. 

Bu eserde biz, geçmişte layıkıyla tevbe edelerin tevbelerinin 
ve Cenabı Hakk’a yönelişlerinin hikâyelerini anlattık. Umulur 
ki, okuyanlar onların samimi tevbelerinden kendilerine bir 
pay çıkarırlar.

Oǆ ncelikle melaike ve peygamberlerin (a.s.) tevbesiyle 
giriş yaptım. Daha sonra zaman içinde geçmiş ümmetlerin 
1 Bu lakaplar müellifin sözleri cümlesinden değildir. Ya kitabı basanın 

veya talebelerinden birinin ifadesi olabilir. Kitapta geçen “el-evhad” 
(emsalsiz)’den maksat zamanında bu vasfı haiz ve döneminin ulema-
sına izafetendir veya bulunduğu yerleşim merkezine göredir. Veya bu 
ifadeleri yazan kimsenin değerlendirmesi olabilir. Aynı zamanda bu, 
itibarı ̂bir vasıf kabilindendir. 

Esirgeyen ve 
bağışlayan 

Allah’ın adıyla



〉  Ebu Muhammed Abdullah el-Hanbelî  •  Tevbe Hikâyeleri 

〉  24 

hükümdarlarının ve tebaalarının tevbe ile ilgili hallerini an-
lattım. Daha sonra Peygamberimizin güzide sahâbıl̂erinin bu 
konudaki hallerini dile getirdim. Sonra da bu ümmetin sultan 
ve meliklerinin tevbe konusundaki hallerini izah ettim. 

Cenabı Hakk’tan temennimiz, tevbelerimizi kabul etmesi, 
günahlarımızı bağışlaması ve kalplerimizin nahoş hallerini 
söküp tasfiye etmesidir. 
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Tevbe Eden Melekler

Harut ve Marut Kıssası

E bu Bekir Abdullah b. Muhammed b. Ahmed b. en-
Nakur’dan, Enbeu’l Emin Ebu Talip Abdulkadir b. 

Muhammed el-Yusufı’̂den Iǚbnu’l Müzehhep naklediyor. Ebu 
Bekir el-Katii’den, Abdullah b. Ahmed’den, Yahya Iǚbn Ebu 
Bukeyr’den, Zuheyr b. Muhammed’den, Musa b. Cubeyr’den, 
Nafi’den, Abdullah b. Oǆ mer’den rivayetle Resûlullah’tan (s.a.v.) 
şu hadisi rivayet eder: 

“Hiç şüphesiz Yüce Allah Aƹ dem’i yere indirince melekler 
Yüce Allah’a hitaben şunu söylediler: ‘Hani Rabbin meleklere, 
muhakkak ben, yeryüzünde bir halife var edeceğim, demişti. 
Onlar da: ‘Biz seni övüp -yüceltir ve takdis edip dururken- orada 
fesat çıkaracak ve kanlar akıtacak birini mi var edeceksin’ 
dediler. (Allah) şüphesiz sizin bilmediğinizi ben bilirim, dedi.’ 
(Bakara, 30) Dediler ki: 

- Ey Rabbimiz biz, sana, Aƹ dem’in çocuklarından çok daha 
fazla itaat ederiz.

Bunun üzerine Yüce Allah: 

- Iǚki melek hazırlayın da onların yeryüzünde ne yaptık-
larını deneyeyim, dedi.
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Melekler cevaben: 

- Harut ve Marut bu iş için uygun olabilirler, dediler. 

Harut ve Marut yere indirildi ve onlara Zühre adında son 
derece güzel bir kadın gösterildi. Onlar Zühre’den kendisini 
teslim etmesini istediler. O:

- Hayır, dedi. ‘Siz şirk ifade eden bir kelime söylemedikçe 
istediğiniz yerine gelmez.’ 

Dediler ki:

- Allah’a hamd olsun ki, biz hiçbir zaman için O’na şerik 
koşmayız.

Zühre daha sonra oradan ayrılıp yanına bir çocuk alarak 
tekrar onları kandırmaya yeltendi. Bu kez yine aynı isteği 
tekrarladıklarında Zühre dedi ki: 

- Bu çocuğu öldürmedikçe isteğinize evet demem.

Dediler ki: 

- Bunu asla yapmayız. 

Zühre gidip bu kez bir bardak içkiyle çıkageldi. Onlara 
içkiyi içme şartını koştu ve sonuçta onu içtiler, sarhoş olup 
kendilerini kaybedince hem kadına sahip oldular, hem de 
çocuğu öldürdüler. Ayıldıklarında kadın kendilerine: 

- Sizin için yasaklanmış olan her şeyi yaptınız ve bu suçu 
sarhoş iken işlediniz, dedi. 

Bunun üzerine Yüce Allah kendilerini cezalandırmak için: 

- Dünya cezasıyla ahiret cezası arasında tercih yapın, dedi. 

Onlar da dünya cezasını tercih ettiler.”1 

1 Bu olayı Iǚmam Ahmed Müsned’inde (6178), Iǚbn Hibban sahihası 
Mevarid’uz-Zeman’da (425), Taberi tefsirinde (2/427-435), el-Hakim 
el-Müstedrek’inde (2/265-266) tahric etmişlerdir. Başkaları da ha-
disi merfu olarak nakletmişlerdir. Bu hadisi muhaddislerin çoğu sahih 
bulmayarak israiliyattan saymışlardır. Bu hadisten Kabu’l-Ahbar bah-
setmiştir, seleften bir grup hadisi merfu, hatalı ve şaibeli olarak nak-
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Ebu’l Abbas Ahmed b. el-Mubarek b. Said Ebu’l Maali Sabit 
b. Bendar’dan, Ebu Ali b. Devma’dan, Ebu Ali b. el-Bakırhi el-
Hasan b. Aleviye’den, Iǚsmail’den, Iǚshak b. Bişr’den, Cuveyr’den, 
Dahhak’tan, Mekhul’den, Muaz’dan rivayetle der ki:

“Kendilerine gelip ağlamaklı bir haldelerken, Cebrail (a.s.) 
Allah (c.c.) katından geldi ve ağlamalarına katılarak onlara:

- Sizi böylesine mahveden bela nedir? Dedi. 

Onlar ağlamaya devam ettiler. Cebrail:

- Yüce Rabbiniz sizin dünya cezasıyla ahiret azabı arasında 
bir tercih yapmanızı istiyor. Ahirette O’nun irade ve insiyati-
finde kalmak üzere, dilerse sizi merhametle karşılar, dilerse 
de sizi ahiret azabı ile tecziye eder, dedi. 

Onlar, dünyanın geçici, ahiretin ise kalıcı olduğunu ve 
Yüce Allah’ın kullarına merhametle yaklaştığını düşünerek, 
dünya cezasını tercih ettiler. Allah’ın meşietinde kalmaya 
karar verdiler. Bunlar Fars bölgesinin Babil şehrinde, iki dağ 
arasındaki yeraltı mağarasında, asılı durmaktadırlar. Her gün, 
sabah akşam, ceza görmektedirler. Melekler duruma vakıf 
olunca kanatlarını gerip dediler ki: 

- Ey Rabbimiz Aƹ demoğullarını bağışla, taşıdıkları bunca 
şehevı̂ arzu ve lezzet düşkünlüğüne rağmen nasıl sana ibadet 
edip itaatte bulunabiliyorlar.”

el-Kelbi der ki: “Bu olaydan sonra melekler Aƹ demin nesli 
için istiğfarda bulunurlar.”

Şu ayeti celile bu hususa işaret etmektedir. “Melekler de 
Rablerini hamd ile tesbih ederler ve yerde olanlara mağfiret 
dilerler.” (Şura, 5)

letmişlerdir. Iǚbn Kesir tefsirinde (1/138) konu ile ilgili olarak der ki: 
“Bu konuda en uygun bakış açısına göre bu hadisi Abdullah b. Oǆ mer’in 
Resûlullah’tan değil de belki Kabu’l-Ahbar’dan söylediği muhtemeldir.” 
Onun bu konudaki görüşüne ulaşmak için el-Bidaye ve’n-Nihaye adlı 
eserine (1/37-38) başvurmak gerekir.
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Iǚbn Abbas’tan gelen rivayete göre: 

“Yüce Allah meleklere hitaben: ‘Sizden en iyilerinizden 
üç kişiyi seçin’ dedi. Onlar da Azra, Azrail ve Azuya’yı seçtiler. 
Bunlar yere inince beşerı ̂his ve duygularla donatılmış vaziyet-
teydiler. Azra durumu fark edince fitneye uğrayacağını anladı ve 
bu işe güç yetiremeyeceğini fark etti. Bu nedenle Yüce Allah’a 
istiğfarda bulundu ve affını diledi. O da kendisini affetti.” 

Rivayete göre; bu gelişmeden sonra Yüce Allah’ın aza-
metine karşı duyduğu utançtan dolayı başını kaldırıp yukarı 
bakamaz oldu. er-Rabi b. Enes der ki: 

‘Harut ve Marut’ kendilerine geldikten sonra işledikleri 
hatanın vahametini anlayıp pişmanlık duydular ve göğe kaçıp 
çıkmak istediler. Fakat heyhat, güç yetiremediler, kendilerine izin 
verilmedi. Bu nedenle uzun zaman ağlayıp sıkıntı ve darlığa düçar 
oldular. Daha sonra Hz. Iǚdris’e (a.s.) gelip ona: “Ne olursun bizim 
için Rabbine dua et; zira biz senin isminin semada hayırla yâd 
edildiğini duyduk.” dediler. Bunun üzerine Iǚdris (a.s.) kendileri 
için duada bulundu ve duası kabule şayan görüldü. Sonuçta 
dünya ve ahiret azabından birini tercih etme şansı tanındı.2 

Rivayete göre melekler Yüce Allah’a hitaben: “Biz seni övüp 
yüceltir ve (sürekli) takdis edip dururken orada fesat çıkaracak 
ve orada kanlar akıtacak birini mi var edeceksin.” (Bakara, 30) de-
diler. Böylece itirazlarından dolayı arşın çevresinde bin senelik 
bir süre boyunca dolaşıp Yüce Allah’a arz-ı mazeret eylediler.

2 Iǚbn Kesir tefsirinde (1/141) der ki: “Harut ve Marut hadisesi birçok 
tabiinden duyulmuştur. Mücahid, es-Sedi, Hasan-ı Basri, Katade, Ebu’l 
Aliye, ez-Zuhri, er-Rabi b. Enes, Mukatil b. Hayyan ve diğerleri rivayet 
etmişlerdir. Yanısıra Mutekaddim ve Muteahhir tefsir âlimleri de bu ha-
dise değinmişlerdir.” Sonuç itibarıyla bu rivayet Iǚsrailiyata dayanmak-
tadır. Zira söz konusu rivayetler, Resûlullah’a ve O’ndan aktarılan sa-
hih hadislere dayanmamaktadır. Kur’an-ı Kerim’in zahiri siyakı olayı 
icmali bir şekilde uzatmadan vermektedir. Biz ise Kûran-ı Kerim’den 
varit olduğuna, Yüce Allah’ın dilediği şekilde ve o çizgide kalmak kay-
dıyla inanmaktayız. Hakikati en iyi bilen ise Allah’tır. 
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Tevbe Eden Peygamberler 

Âdem’in (a.s.) Tevbesi

E bu’l-Fadl Mes’ud b. Ubeydullah b. Nadir naklen, Ebu-
bekir Muhammed b. Hüseyin’den, Ebubekir Muham-

med b. Ali el-Hayat’tan, Ebu Abdullah b. Dost’tan, Hüseyin b. 
Safvan’dan, Iǚbn Ebi’d-Dünya’dan, Yakub b. Iǚshak b. Dinar’dan, 
Muhammed b. Muaz el-Amberi’den, Iǚbn Semak’tan, Oǆ mer b. 
Mücahit’ten şu rivayeti aktarmaktadır: 

“Aƹ dem (a.s.) ağaçtan yiyince üzerindeki tüm cennet süsleri 
dökülüverir. Ancak başındaki taç kalır. Oǆ ylesine ki, cennetteki 
yapraklardan örtünmek istediği her şey düşüverir. Havva’ya 
ağlamaklı bir halde dönerek der ki: 

- Allah’ın bölgesinden çıkmaya hazırlan, bu, Allah’a karşı 
suç işlemenin ilk kötü sonucu olsa gerek.

Havva der ki: 

- Ey Aƹ dem, hiç kimsenin yalan yere Yüce Allah’ın zâtıyla 
yemin edeceğini zannetmiyordum.

Zira Iǚblis söz konusu ağaçtan yendiği takdir de hiçbir 
zarar gelmeyeceğine dair yemin içip inandırmıştı. Aƹ dem ise 
Yüce Allah’tan duyduğu utanç yüzünden cennetten kaçmaya 
başlar, o esnada bir ağacın dalları ayağına takılır ve cezanın 
kendisini bulduğunu sanır. Başını önüne eğerek: 
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- Ey Rabbim, af dilerim, der. 

Bunun üzerine Yüce Allah: 

- Ey Aƹ dem, sen benden mi kaçıyorsun? Der. 

Aƹ dem: 

- Hayır! Ey Rabbim, sana karşı duyduğum hayâdan ötürü 
kaçmaktayım, der.

Yüce Allah iki meleğe gönderdiği vahiyde: ‘Aƹ dem ve 
Havva’yı benim komşuluğumdan çıkarın’ der. Bunun üzerine 
Cebrail tacı başından çıkarır, Mikail de beline bağladığı kuşağı 
söker, melekût âleminden açlık ve yokluk bölgesine düşünce 
yüz senelik bir süre boyunca günahından dolayı ağlamaya 
başlar. Başını önüne eğmiş vaziyette gözyaşları döker. Oǆ y-
lesine ki akan gözyaşlarından yerde otlar yeşermeye başlar. 
Hatta döktüğü gözyaşlarından dolayı taşlarda oyuklar ve izler 
oluşmaya başlar.”

Ebu’l-Fetih Muhammed b. Abdulbaki’den, Ebu’l-Fadl 
Ahmed b. Hasan b. Gayrun’den, Ebu Ali b. Şâzan’dan, Ebu Ali 
Iǚsa b. Muhammed et-Tuğmari’den, Muhammed b. Ahmed b. 
Berağ’dan, Abdulmunim b. Iǚdris’ten, Ubey Vehb b. Münebbih’ten 
naklen der ki: 

“Aƹ dem (a.s.) yedi günlük bir süreç içinde sıkıntılı günler 
geçirdikten sonra başı eğik üzgün ve suskun bir vaziyette iken, 
Yüce Allah (c.c.) gönderdiği vahiyde ona: 

- Bu sıkıntılı halinin ve başına gelen bu acımaklı halin 
sebebi nedir? Diye sorunca, Aƹ dem: 

- Ey Rabbim, başıma gelen musibet oldukça büyüktür, 
benim suçum çepeçevre beni sarmış, Rabbimin manevı ̂hü-
kümranlık alanından çıkıp saygın hâlden düşük hale düşmü-
şüm. Rahat ve mutlu bir hayat sürerken saadet bölgesinden 
şekavet bölgesine, sıkıntıya ve yokluğa mahkûm bir bölgeye 
düşmüşüm. Baki ve daimi bölgeden yok olmaya mahkûm bir 
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mekâna inmişim. Hal böyle iken ey Rabbim! Iǚşlediğim suçtan 
dolayı nasıl ağlamayayım? Nasıl üzüntüye duçar olmayayım 
veya başıma gelen musibetten kurtulmanın çaresini nasıl 
aramayayım? Dedi. 

Bunun üzerine Yüce Allah şu ilahı ̂mesajda ferman bu-
yurarak dedi ki: 

- Ben seni seçip onurlandırmadım mı? Seni seçtiğim yurt 
ve meskende yerleştirmedim mi? Seni halkım arasından seçip 
ikram ve izzetle onurlandırmadım mı? Sana sevgi ile yaklaşıp 
seni öfkemden sakındırmadım mı? Seni kendi kudret elimle 
yaratıp yaratığım olan ruhu senin bedenine üfleyip meleklerin 
sana saygı göstermelerini sağlamadım mı? Sen cennetimin 
en mutena köşesinde değil miydin? Benim lütuf ve keremim 
sayesinde istediğin şekilde yerleşip yaşamıyor muydun? 
Bütün bunlar var iken sen emrimi dinlemeyip aramızdaki 
anlaşmayı unutup tavsiyemi hiçe saydın. Sen benim öfkemi 
nasıl göz ardı edersin, izzet ve cemalim hakkı için dünya senin 
gibileriyle dopdolu olup ‘gece gündüz hiç durmaksızın, tesbih 
ederler’ (Enbiya, 20) ve ardından bana isyanda bulunurlarsa, 
onları suçlular konumuna indiririm. Ancak ben şimdi senin 
güçsüzlüğüne merhametle yaklaşıp, sürçmeni af ile karşılıyor, 
tevbeni kabul ediyor ve günahını bağışlıyorum. Şimdi sen 
şunları söyle: ‘Senden başka ilah yoktur, seni noksanlıklardan 
tenzih ediyorum. Sana hamd ediyorum, nefsime zulmedip 
kötü suç işledim, benim günahımı affet, sen tevbeleri kabul 
ile karşılayan rahim bir ilahsın.’ 

Bunun üzerine Aƹ dem kendisine telkin edilen ilahı ̂hitaba 
uygun olarak gerekenleri söyledi.”1 
1 Aƹ dem ve ilerde değinilecek diğer peygamberlerin tevbelerindeki abartma 

ve fazlalıklar kitapta işlenecektir. Biz peygamberlikle çelişen hususlar 
dışındaki ifadeler üzerinde herhangi bir söz söylemedik. Bilindiği gibi 
Yüce Allah Kur’an’da Aƹ dem’den (a.s.) bahsederken zımni olarak tevbe-
sine de işaret etmektedir. Nitekim Bakara Sûresi’nin (35-37) ayetlerinde 
şöyle buyurmaktadır. “Ve dedi ki: Ey Âdem, sen ve eşin cennete yerleşin, 
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Denilir ki: “Aƹ demin başına gelen büyük musibetten ötürü 
ağlaması şiddetlendi, öylesine ki, melekler onun üzüntüsüne 
katılıp ağlamaya başladılar. Aƹ dem cennetten kovulduğu için 
iki yüz sene sürekli ağladı. Ardından Yüce Allah cennet çadır-
larından bir çadırı gönderip Kâbe olmazdan önce Kâbe’nin 
bulunacağı yere kurdu.”

Nuh’un (a.s.) Tevbesi

Ebu’l Hasan Ali b. Asakir Abdulkadir b. Muhammed’den, 
Hasan b. Ali’den, Ebu Bekir el-Katii’den, Abdullah’tan, o da ba-
bası Abdurrezzak’tan, Vuheyb el-Verd’den rivayetle der ki: 

“Yüce Allah Nuh peygamberi oğlundan dolayı uyarınca 
kendisine şu ayet nazil oldu. ‘Gerçekten ben cahillerden olma-
yasın diye sana öğüt veriyorum.’ (Hud, 46) Rivayete göre; Nuh 
üç yüz yıl kadar ağlamaya devam etti. Oǆ ylesine ki yüzünde 
belirgin izler oluşmuştu.”2 

ikinizde ondan neresinden dilerseniz bol bol yiyin; ama şu ağaca yaklaş-
mayın.” “İşte böylece şeytan ona vesvese ile yaklaştı ve dedi ki: ‘Ey Âdem 
sana ebediyet ağacı ile çürümez mülkü göstereyim mi?’ Böylece ikisi on-
dan yediler. Hemen ardından ayıp yerleri kendilerine açılıverdi. Üzerle-
rini cennet yapraklarından yamayıp örtmeye başladılar. Âdem Rabbine 
karşı gelmiş oldu da şaşırıp kaldı.” (Bakara, 20-21) Tevbenin esas an-
lamı dönüş yapmaktır. Aƹ dem’in tevbe etmesi demek, günahtan dönüş 
yapmasıdır. Allah’ın kendilerine tevbe ile karşılık vermesi demek ise 
rahmetle yönelişidir. Tevvâb demek, kulun tevbesi tekrarlandıkça onun 
kabul ile karşılanması demektir. Havva’nın tevbesine değinilmemiş ol-
masının sebebi ayette onun bahsi geçmemiş olmasıdır. Yoksa tevbesi-
nin kabul edilmediği anlamında değildir. Bilindiği gibi, iki kişinin ye-
rine birinin ifade edilmesi yeterli olmaktadır. Şu ayeti celilede olduğu 
gibi, “Oysa mü’min iseler hoşnut kılınmaya Allah ve Resûlü daha layık-
tır.” (Tevbe, 62) Yani “layıktırlar” yerine “layıktır” denmesi gibi ayetin 
Arapça ifadesinde durum daha açık bir şekilde anlaşılmaktadır.

2 Rivayete göre; Nuh (a.s.) ev halkını kurtarmak için şu bir yakarışta 
bulunur: “Ey Rabbim, oğlum benim ev halkımdandır. Senin vadin de 
haktır. Sen hükmedenlerin en adaletlisisin.” Yüce Allah şu ayeti celile 
ile kendisini uyardı: “Ey Nuh o senin ev halkından değildir. Onun tutum 
ve davranışı yanlıştır. Haberdar olmadığın bir şeyden bahsetme. Senin 


